
Informationen
zum Wirtschaftsschutz

Spionageziel 
Mensch

HUMINT als Methode  
der Informationsbeschaffung



IHR DIREKTER KONTAKT 
ZUM WIRTSCHAFTSSCHUTZ:

••	� Es kommen alle Personen für eine Anwerbung 
infrage, die Zugang zu relevanten Informationen 
haben oder sich diesen verschaffen können. 

••	� Die Zielpersonen werden gezielt ausgewählt und 
ausgeforscht. Oftmals sind sich diese gar nicht  
über den Wert ihres Wissens bewusst.

WER IST INTERESSANT?

••	� Aufbau von Sympathie und Vertrauen
••	� Belohnungen (z. B. Geld, berufliche Perspektiven)
••	� Erpressung durch persönlich kompromittierende 

Informationen
••	� Bei Auslandsbezug: Druck auf Verwandte und 

Freunde im Heimatland, Verweis auf rechtliche 
Kooperationspflichten

METHODEN DER NACHRICHTENDIENSTE

••	 �Als Beschäftigte: sensibler Umgang mit persön-
lichen und beruflichen Informationen, Zuwendun-
gen ablehnen, auf unübliche Angebote verzichten, 
bei Verdachtsanzeichen oder Verstrickung um-
gehend Sicherheitsverantwortlichen anvertrauen

••	� Als Verantwortliche: Loyalität durch wertschät-
zende Unternehmenskultur fördern, fortlaufend 
sensibilisieren, ganzheitliche Schutzkonzepte mit 
dem Ziel der Schadensbegrenzung umsetzen

SO SCHÜTZEN SIE SICH.

IM ZWEIFELSFALL GILT:
SICHERHEIT GEHT VOR.

Ausländische Nachrichtendienste (AND) spionieren 
intensiv in Deutschland. Sie versuchen, Menschen in 
Unternehmen und Organisationen als Informations-
quelle zu gewinnen und sie zu einer Mitarbeit zu 
bewegen (HUMINT = Human Intelligence).

DARUM GEHT ES.
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